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Crfted Kapitel

Darfiellung der nach) Herfiellung ded Jriedend

auf dem Geld s und Kapitalmarfte mirfenden

Berbaltniffe.  Creigniffe bid jum Jriibjabe
1818,

L. Gnglanbd
1,

ﬁn feinem anbern fande Guropa’s waren feit einer Reibe
von Safren die Werhltniffe, von benen bie jdhrliche Ber:
mehrung De3 RKapitalvermdgens bdes BWolfed vovzlialich ab=
bingt, in gleichem Grabe vorbanden , als in Grofbritannien,
Sein Welthandei, feine wunbderbare Inbduftvie, die Grdfe ded
Sapitalyeicpthums, ben ein vieliihriges Uebergewidt im See-
Handel und in der induftriellen Droduction angehiuft Hatte, bie
ftets wadfende Ungleichheit in der Bertheilung der ®1ics:
guter, Alled wirfte zufammen, um bdie jabrlihe Sammiung
grofiec Kapifalitberfdhitffe gu erlcidfern. Dagu Fam die Rud-
witfung felbft, welde bie Anlehen der Hegierung, Ddie einew
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langen Beifraum bindurdy jdbelich einen bebeutenden Fheil
ber erfparten SKapitalien verzehrten, auf die fortgefete G-
seugung von neuen Grfparniffen ohne Sweifel gedufert haben,
inbem fie ben Neichen bed Lanbed eine neue Gelegenbeif Fur
bequemen Anlage ihred vermehrten Reichtbums evdffneten.
Dicfe Gelegenheit ju ergreifen , madhte fie die PantelichEeif,
womit jedergeit und in febr Fritifhen Hugenblicken, bie Binfen
ber dffentlihen Schuld begahlt wurden, in hohem Grale ges
neigt.

; Seit bem Anfange ber franzififben Mevolution haben
! jene Anlehen ununtesbeodben forfgetauert, und find in bem
lesten Sabre auf eine ungebeure Hibhe geftiegen

Die wirflih exhobenen SGummen *) befrugen,

in ben Jabren 1793 bid 1502 im Durdyfchnitt

jdbelih fibee — — 23 Mill. Pf. Et.
in ben Jahren 1803 bid 1809 jahilich, iber 17 Mill. Pf. St.
in bem Beitraumuon 1810 big 18 12 jabel. iber 25 Mill, Pf. St.
in ben Jabren 1812 bis 1815 fabelich, tber 47 Mill. Pf. St.
Der Binéfuf war nie 0ber 6% Procent gejtiegen, und in
ben leiten Jabren, al3 die bedeutendfien Anlehen gemadyt wurs
den, und bie bvittifhe Staatd{huld **) auf die unermefliche

) Diefe Summen verminbern fich, wenn man bdie, in den
gleichen Seitvdumen, zur Sduldbentilgung verwenbdeten
Summen abgicht. M. . den exvften Anhang Abfchnict:
Brittifhe Sduld,

) Nemlich dad gefammte Kapital dey Brittifhen und ivis
fhen fanbirten Sduld und der Schasfammerfheine,
ju 3 proc. geredhnet, chne bie dibrige unfunbivie Sduld.

Man {, Anbang 1, Ab[d, Brittifdhe Schuld,
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Summe von nabe 1000 Millionen Pf. Sterl. geftiegen war,
ftand er nicht viel Gber 5 Procent,

Die englifthe Regierung {deint taber wenigftens Feine,
ber Produbtion und dem Handel gewidmete Kapitalien an fich
gegogen, fondevn nue jdbelich entffandeme Ueberftriiffe, die fidh
in ben Hinben der NReidyen des Lanbdes fammelten , veraehrt
gt baben. Jum grofen Theil mbgen ihr folhe Kapitalion
sugefloffen fepn, beren Sammiung bey verminberfer Anlagéges
legenbeit, vielleicht gany unterblieben ware,

Der von der Regierung jur jahrlichen Unhdufung bedeus
fenber Kapitalien gegebene Meiy batte 25 Jabre fang gedau:
ect, ofne juv Crfthopfung der Kapitaliffen ju filhren; er Hatte
vielmehr nod) in ber [efiten Jeit die grdften Summen auf den
Marft gebracht, al8 bie Verbaltniffe, welche bdie Grjeugung
¢ines fo bebeutenben jabrlichen Kapitalumwadyfes miglith madhs
ten, pIOBLd nod) glnftiger wurben,

Bor bergeftelltem Frieden {hon waven, durch Aufhebung
ber CGontinentalfperre, newe uellen bed Reichthums  erdffnet
worben. Die Ibatigfeit der brittifchen Manufacturen nahm
vorguglich im Jabe 1815 cinen hibhern Schwung.

Cin Hindernif, welches die Sammlung neuer RKapitas
lien erfdhwerte, ward im folgenben Jabhre in feiner Wirkung
verminderf. Eine der bebeutendfien Steusrn, die Ginfommenas
tare, voelche bie Jeidhen, in beren Hinbe fich die Kapitaliibers

¥) Wer Hieraus f{dhliefen wollfe, baf bie Unbaufung der
Sduld Grofbritanniens Eeinen Nadhtheil Bringe , wiirde
febr fvven. Dody hievon wird an einem andern Orfe die
NRede fepn,
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fbuffe am leichteften fammeln, in exhdbhtem Maage traf,

unb Ddie ihnen jdbelich ben zebenfen Theil ihres Gintom.

mensund einen nod) grofern Tperl ihrer € rfparniffe vaubte,

wurbe aufgehoben. Dievdurch ift, wenn man von dem Gr:

o frag in den letten Sabren von 1815 und 1816 audgeht,

y ben woblhabendern  Glaflen ber Nation eine £aft von mehr
alé 15 Millionen Vfund Sterling abgenommen worden,

Ulle dicfe Umftinde mufiten auf die DBermehrung bes
Copitalzuwadyfes nicht minder ginflig ale dex Umftand 1ig:
fen, baf Cngland .von 1816 an Feine audwdrtige Bahlun:
gen fir Subfidvien *) und nur febr unbedeutende Bufchirffe
gur Qwppenunterhaltung in Franfreich su maden batte,

Sn bem  brittifhen  Geldwefen waren feit Derftellung

De8 Friebens qleichfalls vortheilhafte Beranderungen vorge:
gangen,

Seit bem Jabr 1797 batte die BVank ibre Jablungen

o cingeftellt.  Die Reftriction folite 6 PMonate, nach Adbjchluf

i bes Friedens, aufboren; fie ward aber im Sabr 1814 big

sum 5. Juny 1816, und ald aud diefer Fermin Herange:

fommen war, auf 3wep  eitere Sabre verlangert, um fiie

bie ndthigen Borbereitungen jur Wieveraufnahme ver Baar:
doblungen, ber Mant Beit u laffen. **)

#) i:f,‘:'c Subfibien unb Anlehen, die feif 1793 bis 1814
L fzn- Jedhnung der RNegierung auf ven Continent floflen,
t\z Betrugen 45,800,000 P, Sferl,

%) Man f. ben evften Anhang Abjdy. Englifhe BVank,
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Man techifertigte gewdhnlich biefe Maadreqeln durch die
grofien audwdrtigen Sahlungen, bie Cngland flix feine DHecre
unb an @ubfidien u maden batfe, ©bie ben englifhen
MWechfeleurs driecften, zur Wudfubr bded Baarven reizfen, und
Pa unter biefen Umflanben tex Marftpreid der Barven leicht
tber ben Mimspreid [tieg, ¢ine Cinflmelung bded gepragten
Geldes berbepflibrten, welched die BVanf ge
der guriitfehrendbe Noten anpufdhaffen gendibigt

aen ibre flets wies
ware, fo baf
die ganze Ungunft der Hanvelsbilany auf fie sucticfallen mifs
te, wenn fie nicht ihre Noten uviicFhalten, bem Hanbel ihre
gewohnte Hitlfe entiechen und bden ganzen ungeheuern Wers
febr bes Lanbed ber Werwirvung und grengenlofer Berlegen:
beit Deeis geben wolle,

€5 ift befannt, baf bid jum Jabre 1816 der Lonbo-
ner Wedhfelcurd gegen ben Gontinent fletd nadhtheilia waor,
und 20 bis 25 yproGenf unter Paxi fiel,

A8 Urfache bicfer Grfcheinung gaben aber Anbdere eine
witflich eingetrefene Depreciation bed civeulivenden Mediums
an, beren Folgen auch in ben hohen Preifen aller Dinge, insd:
befonbere ber  erften . £ebensbediiefniffe, wahryunchmen feyen.
Eie befdhuldigten die Bank, ihre Befugnif, baare Sahlung
au verweigern, u einer ausfdweifenden Wermehrung ted Pa:
pierd, bad fie auf Binfcn binaus gab, mifbraudt, und die
Negierung, dbie Herfiellung der WBaarzablung dburdy betrichts
lidhe Worfdhiiffe erfchwert au baben, bdie fie von ber BVank
erhoben batte und nicht auviicfzablte,

Die Noten waven feit 1707 von 1r bid 12 Mill. Pf.
Gteel. auf 28 bis 30 Mill. vermebhrt worben, Jene Bor:
fbiiffe  Betrugen von 1793 bis 1796 gewdhulich nue
9 bis 11 Ml Pf, Sterl, in bden lehten Kriegdiabren
aber 23 bis 34 Mill. ofhne bdie fidndige Sculd ber NRegies
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rung, bie fih im Jahre 1817 auf ofngefdhr 14 Ml
Pf. belief.

Ungeheure Gewinnfte vourden theild als Divibenden an
bie Banfaftiondre audgetheilt, theild zuridacleat,

MiGtrauen in die Kvdfte dex Wanf Datte auf EFeinen
Fall den mindeften Antheil an der Hevabwitrdigung ved Lons
doner. Gelbes s benn ihr Neibthum an Wermdgen aller Art
tiberflieg Yen Betrag aller ihrer Schuldigheiten um 5 Mils
lionen Df., die fiehende Schuld ber Negierung nicht gerechnet,
Aber ibr baarer Schot war febe ufommengefhmolzens alled
Metaligeld von gefetlichers Schrot und Koen aus der Cies
Fulation verfdhwunben , undb an feine Stelle, im  Flei-
nen Berfehr, Banktoden gefeeten, beven Gehalt um 25 Pros
cent unter dem gefetliven Minzfug fland.

@3 lag, fo lange die HNeflviction bauerte, eine grofie
Gewalt in bden Handen ber Vanfbivectoren, geaen Dderen
Mifbrauch Feine vollfommene Siderbeit gegeben war.

Dabher ward die Aufhebung der Meffriction. bringend
petlangt, und ald im Jabr 1816 bie Urfachen, wodurdh
biefe Maadregel gervedbtfertigt worben war, 3u witfen aufe
horten, Fonnte die Vank nur noch wm Frifi su den nothigen
Borbereitungen nachfuchen,

4.

Wenn ein aubgebreiteter Hunbdel und ein grofier Reidhs
thum  an Jndufieicerzeugnifien der mannigfaltigfien Axf, bem
Lande, bad {ie exjeugt, die Herbepfthaffung dber ¢dlen Metalle,
bic ber baave Gelbumlanf erforbert, febr leicht madhen muf,
fo fand Grofbritannien in ben Greigniffea dev 3eit nodh eine
grofie Unterftlibung bey diefem Unternehmen, €8 geniefit unter
allen £dndbern die grbften Wortheile in dem Werfehr mit je:
nen Rd(fern, welde die meiffen eblen Petalle Hervorbringen.
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Drafitien, wo bie Probuftion deds Golbed im Sunchmen iff,
Bat ben brittifchen Handel vor jedem andern begunfligt *).

MWenn in den vom fpanifhen Muiterlande abgefallenen
amerifanifthen Provingen, fo wie in ben freu geblicbenen, bad
Ausbringen der edlen Metalle unter ben Ereigniffen der [leh:
ten Sabre febe gelitten bat, und Guropa die Abnahme der
Bufliffe in bohem Grade fihlt, **) fo flof biefe Duelle im=
mer btodh nodh am veidhlichften fiir Grofbritannien. Den
Gdifs, deffen ber Hanbel mit bden infurgivten Provingen ges
gen Seevduberen bebarf, vermag Grofbritannien am  Fraftig-
ften 3u leiftens und wad aud bem iibrigen fpanifhen Ame:
vifa burch den Schleichhondel nicht unmittelbar nady Gng-
Tand gebf, fann o8 fih duvch denm Abfak feimex Jnbuffrie:
Gryeugnifie in ©panien verfhaffen, mit dem 8 feit lange
ber in freundlidhen Berbindungen fieht, und wo fein Han-
del von jeher vorhervfhte.

Gin Umftand Fam vofbritannien im Berfehr mit dem
fublidien Amerifa vorgiglich - 3u Statren,  Meich an  edlen
Metallen, find jene Baader fehr arm an Kopitalien. Ge:
wibnlic) feht doct ber Didcont auf 12 bi3. 15 pro Cent,
Dabher Fanu ein Land, wo der Discont haufig auf 3 fiebt,
feinen Waaven burdh) Kreditbemwilligungen TYeicht einen  Bor:
gug verfhaffen. Die weite Enifernung hinderte die Engli-
fben Unternehmer nicht, bief ju thun, weil fid in allen
grofen ©eeStadten brittifde Agenten angefiellt finden, bie

*) Der DBritte jabif 12 proCent vom $Werth feiner FWaas
ren nady feiner pflichtmdagigen Umgabe; dex Grangofe 25
preCent nadhy der Taration der Solbeamten,

*%) Man febe Anbang 4.
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in Hanbeldgefhaften wobl exfabren, die Intereffen ibrer Lands:
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Teute unterftiten und fordern.

3wifdhen 20 bis g0 Milionen DPiafier fywanfen bdie
Angaben fiber ben Befrag bes brittifiten Handeld nady jes
nen Zdnbdern, und unter bdie widtigiien Gegenftanbe Ddiefed
LVerkehrs gebbren Gold und Siiber. *)

Daber war in GroBbritannien der VWorrath an eblen
Metallen oft fehr bedeutend, aber audgefiofen aud ver Gir-
fulation, wwden fie fleifig im audwartigen Handel benufst,
MWahrend dev Barrenhanbel andern Landern, 3 B. Holland

gany fremd geworden, bhatte er in €ngland an Ausdehnung
gewonnen,

5.

Die Bank vermodhte fich die eblen Metalle niche anbers
ohne geoffen Werluft su verfhaffen,. ald3 wenn fie durdy Gin-
fpranfung ber umlaufenven Noten, bdie als Girfulationsmit:
tel nicht entbehrt werden Fonnten, den Preid ded Vapiered

*) Buenod Apted, bad fonft flir 3 Milionen Dolard eus
vopdifdye Produbte Eaufte, bejieht jest jabelich fiir 9
Millionen Dellavs, Nad) den hdhften, wabrfdheinlich
fibertricbenen Angaben, geben nad) Chili und Peru direft
von Cngland durd) die Sihidfee fitr 55, nad) Benejuela
und Cumena gerade aus England und von den Celonien
fie 43, vad) Santa : e, von Jamaifa und Curaffao
fir 5 Mibionen, nady Portobello und Panama jur Bers
fendbung nady veridiedenen Provimgen fir 8L, nad
Jticaragua, Tampier und durdy ben Sdyleihhanvel nad
Meexio flix 5 Millionen, nach Cuba, &t. Deminge, Pors
torico, Margarits 26, fiir 42 Millionen Dollas britii{de
Waaren.

2
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gegen Barren arpdpte. Sie fieng an, ten Betrag ihrer No:
ten, der fich im December 1814 auf 28 Wi, Pf. Stel.
belaufen batte, nad) und nath auf 26 FWillionen ju permins
pern,  Der Wedfelours gegen Dden Gontinent verbefjerte fidy
ber Marktpreid bes Geldes ndherte fich bem Mimzpreife. Die
Banf benubte diefen Umftand , ibren baaren ortath zu vers
mebren.  Hdtte fie felbft Dben Marftpreis bed Golbed nidst
auf 3 Pf. 18 Sdill. 6 9. gefest, fo wicde er wabrfdein:
lid auf den IMingpreis suriid gefallen feyn. *)

Sm Sahr 1816 ward bie Pragung neuer Gold - unb
Gilbermiingen befblofjens und im Saby 1817 befafi die Bank
cinen grofern Worrath an Mimpe und SBarren, .ai_'séj:;?f?_‘ﬁmr.
SMan fieng an die MNoten unter 5 *Df.ﬁauf._?liétlaﬁ'gé'u eiiaus
{6fen, und fab mit Gewipheit D:;__:ig[__;_gbiugtm Micvevaufnahs
me ber baaren Sablungentgegen.

®ies war die Lage ber Dinge in Grofibritannien
Anfang bed Jahrd 1717.

I, Rctantrveid.

1.

Sn Franfreidh wav bie Gelbcivculation in ihrem
natheliden 3uffande, Der  gewdhnliche Berfehr bediente fidh
aur der ®old = und Silbermitngen, deren Belauf man auf
2200 bis 2400 Millionen fdaste, Die franpofifhe Banf,
wifpringliy auf go Ddann auf 45 unb gulest auf das Dops
pelte Diefer Summe, nemlidh auf 9o Millionen Franben ge=

*) Diefer it 3 Pf. 17 Shilling 103 P, flis die Ung
Soldes,

E_“ 2
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geiinbet , Befaf mebr Srdfte, als daz Bedirfuif ded Grofs
banvels in Anfpruch nabm. Sie hatte frither ihve fberflifs
figen Fonds sum Unfauf von 2 Millionen Renten nach dem
Gurle von 82 Franfen, fiir eine Mente von 5 Srvanfen, ver:
wenbet, und bem RKaiferlichen Schate Vorfthitfje gemadyt, voel:
te ber SKonigliche nach und nadh gany puricjabite. Sbhe
bliihenber Suftand Batte fie nodh in ben Stand gefeit, 22,100
Uctien um dben Preid von 23 Millionen juricdyufaufen. e
Refecvefondd war fber 18 IMill. Franken angewadsfen, und
ibre Baarfdhaft fland in bem ginftigfien Werhdltniffe su der
Maffe ihrer Noten, die im  ohngefdhren Betrage von 100
Milionen Franfen {ich frey im Umlauf erbielten.

2,

So vortheilhaft ber Suftand ber franzdfijthen Gelbeivcu-
lation war, fo unglnflig erfienen in Franfreich bey einer
Bergleidhung mit England, alle jene Verhiliniffe, bie e3 einer
JRegierung mebr oder weniger leiht madhen , 3u unfeudhtbaren
Bweden bedeutende Kapifalion durdh Unlehen im Lanbe zu
erheben.

Die Reichthimer bed fdhdnen Landed find weit gleidhs
formiger al8 in Grofbritannien vertheilt, Handel und [n:
bufteie, obwobl aufblihend, find nodh nicht 3u dem Grade
gereift, der jene unermeflidhe Fonds in ben Hinden Gingelner
fammelt.

Unter einer gablreichen Mittelclafje mebe zerfplittert, wer-
ben bie reinen Gewinnfle bes Acferbaues, der Jnbuftrie und
bed Danbels leidhter verzehrt, als aufgehauft,
alin ¥ Seit einer langen Neibe von Jabren batte bie Regie:
vung bed Lanbes bdas Spflem der Anlehen gany verlaffen.
Anfinglic) und eine Reibe von Jabren binburch, weil die trau-
bie ™ vigen Crinnerungen an vie Afignaten, Mandaten, geswungene
2 *

i
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UAntehen, tinb an die Hevabfetung der Etaatsfhuld jeden Gebantent
an Greditoperationen unteydriiden mufiten, fpater aber, weil aufer:
orbentliches Kriegsglicf vie Raften bed Hrieges fiets auf Dden
anbern Theil Gbergewdlzt batte. Im Jabr 1814 nodh mard
bie damalige Schuld nidt bdher ald obhngefahr auf r250
9Nill. Franten nadh bem RNominalbetrage angenommen. €5
febltebaker an einem durch Uniehen reqelmdfig gegebenen Neizjur
SKapitalonhdufung, und die gange Sefonomie bed Panded war,,
wenn man fich fo eusdrlicfen varf, auf den Ab{luf von Kapis
talien in dbie Finanzfeffe nidit eingerichret.

Die Steuern ywar waren fhon unfer der vorigen Here:
fhaft beveutend, dod) wenn man aud) auf bie Werfhiebenheit
ver Sablungsfabiafeit und den Werth bded Geldes Nudficht
nimmt, nach BVerbaltnif bep weitem nidt fo boch gefteigert, ald
fie feit einer fangen Meihe von Jabren in Grofbritannien flan=
ben. Die mittlere Beftenerung Fonnfe ju 22 big 24 Fran:
fen auf jeben Ginwohner angenommen werden, wabeend fie in
Grofbritanien g7 Franfen betrug. Daber war audin Frant:
reich friher weniger, wie dort, die Sammiung von Kapitalien
burch die Befteuerung crfdhwert.

Dazu fam, daf auéd den mit Krieg Uberogenen fins
bern Dev Uibrigen europaifdhen Continentalftaaten bebeutende
Gummen, in einer MNeibe von Jahren faft vegelmafig nad
Freantreidy abfloffen,

3.

Plislich dnderten fich alle diefe Werhaltniffe,

Bie leiten Friegerifhen Anftrengungen batten bebeutende
Opfer exheifoyr, bie fonft jum grofen Sheil dbas uberwaltigte
Ausland barbradte,

Die Provingen, welde ber Shauplah des Krieges ges
worden, wurden fhon dabuxch erfchopft, und fie Snbduftrie
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und Production mufite nod einige Fabre bhinburdh eine ver.
berbliche Nacdhywirfung flahlbar fepn.

Die fremdben Bufghffe, woran Franfreich gewobnt war,
ohne Aequivalente dafliv 3u geben, hoeren nicht nuy auf, fon=
dern an ibre Stelle trat ecin AULflug bes Gelded und bes
Rapitals in tas Augland, Wenn gieidh die Entfchdvigung,
bie Franbreich zabite, fiir jeben Efaat, ber daran heil nahm,
nidht bedeutend war, fo war e¢ine Summe von 700 Millio-
nen Franfen doch fiir bad Land, dad fie su [leiffen hatte, febhr
betrachtlih. Dazu Famen nod) die Forderungen von Privats
perfonen in dben Staafen der aliirfen Miadste, bdie Franfreich
nach bem Friedenstractat in Nentenfcheinen ju  befriedigen
verfprochen  batfe, und bie man bem Nominalfapitale nady
auf 500 9Mill. und nadh dem effectiven Werthe bed Sabh:
lungémittels wobl auf 330 bis 350 Will. Franken anfchla:
gen founte,

Die lnterhaltung der fremden Heere erforderte jdbrlich
einen Aufwand von obngefihe 150 Millionen Franfen. Da:
bey batte die Finangverwaltung mit ungeheuern Sablungsrid:
flinben von bden drey [eiten Kriegéjahren ber ju Eampfen.

Die Sfeuern wurden bebeutend erhdht, und fliegen von
22 greanfen vom Kopf beynabe auf go.

Die Schuld , welche am 3r. December 1814 nicht
meby als 63,600,000 Renten betrug, Haite fih am 1. Jan.
1817, alg bie grdften feiffungen erft nocd bevor flanden,
und nod) fein bebeutended Anlehen gemadht wordben war,
bereits auf 87,500,000 Fr. Renten vermehet, *)

*) Die ald Siderheif fiir die vidhtige Jahlung der Con:
tribution Dinterlegten 7 Millionen Nenfen nidt cinges
vedimet. Man febe Anbang 2.
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Ghe die fiix bie Sammlung von Sapitalien Hdchft nn:
ginftigen Werdnberungen nody eingefreten waren, und 3u einee
Beit, ta nod)y Eein menfdlidhes WVorausfehen ven Glauben an
bie Dauer ber bamaligen politifden und innern Lage ved
fanbes wanfend gemadit hatte, flanden die 5 profSt. tragen:
ben franzofifthen Papiere ju o und die tarin angelegten Ka:
pitalien warfen baber 6 -2 proGt. ab. Die Wirfung jener
ungiinftigen Verhiltnifie war, daf fie vom Epdrjabr an, als
die Yeiffungen, bie bem fRande bevorftanven, befannt wurben,
bis gum Frabjsbhr gwifdhen 57 und 59 fdwantten,

Gin Anleben von 6 Millionen Franfen Nenten, dad
am 28ften Apvil 1816 befdbloffen mward, brachte nach Ab-
aug ber MNegociationsfoften nur 64 Millionen ein. *)

Der BVollzug bdiefed im Lande ecdffncten Anfehensd hatte
puletst ein entfchicdenes weitered Sinken der oOffentlichen Fonds
jur Folge.

Su Gnbe bes Jahres 1816 ftanden fie ju 55, und der
Bindfuff war alfo tber g proGt. geffeigert. **)

*) Obne die NegociationsEoften ju vedhnem, war ber Cr:
trag 69,600,000,

¥%) @tand ber Nenten in den Monaten:
April, Moy und Juny 59,
Suly 57.
Tovembey 56.
December 55,
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Grfied qrofied franydfifded Anlehen von 30 Millionen
Renten im Jahr 1817,

b

Das framydfifhe Budget fir bas-Tabhe 1817 jeigfe
ein Defiyit von 340 big 350 Millionen Franfen. Man fabh
bie Nothwendiafeit su einem grofen Anlehen ju fhreiten,

Sn mandyer Hinfiht waven die Werhaltnifje fle Cres
pitoperationen nicdht unglinflig.

Der ganze Suffand Curopas verblirgte bie Fortbauer ber
allgemeinen Mube. Dad Anfehen der Eoniglichen Jegierung
war vollfommen befeftigt; bad Offentliche Bertrauen fhiug
tiefere Wuvzelny felbft unter denm [eften Stirmen war bdie
bffentlihe Sduld heilig gebalten worben; bdie Befiimmibeit,
womit fidh die Regierung im Spatiaby ded verfloffenen Jah-
ves audgefprochen, bie FeftigPeit, womit {ie auf ber betretes
nien Babn fortfchritt, Fonnten insbefondere nicht anderd, ald
febr glinflig auf die Mepnung jener Clafjen wirfen, von de:
ren Mitteln und Stimmung vorziiglich der glictliche Fortgang
der Unlebendgefchafte abbieng,

An der Faigheit Franfreichs, die Binfen ber bePannten
Fommenben Sduld aufputreiben , Fonnte Miemand zweifelm.
Der Augenblid forderte ungewdhnliche Anfirengungen, beren
Biel man aber mit Befiimmtbeit vovaus fah. G5 war Flay,
baf man die aufcrordentlichen Steuern, die jur Dedung vor-
fibergehendber Bediefniffe erhoben werden mufiten, nady dem
Abmaxfche der Occupationsarmee , mue zum Fheile fortbauren
laffen burfte, um bdie Sinfen ber vermebrten Schuld zu fun:
diren und fitr eine rafhe Zilgung zu forgen.
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Mohl mdchte baher ber Staatdfchas bey ben Banfierd
bes Ranbed Bereitwilligheit jum Darlehen gefundben paben;
wire Hoffnung vorhanden gewefen, die 340 bis 350 Millios
nen Jranfen, deven man beburfte, im fande felbft aufpubrin
gen.  Aber ¢3 fann ber Regierung mit Leichtigheit nur gelies
hen werden, wad Handel und Gewerbe mit Leichtigeit ents
bebren fonnen. QBergebens bemubte fich bdie Negierung, fran:
3bfifche Uebernchmer ju finben. Bu Gude bed Fahred 1816
batte ber Miniffer cine Anzahl von Deputivten, Bankiers und
Saufleuten, verfammelt, welche mancherley Borfchlage, die zup
Syprache gefommen waren, priften, aber gulepst tmmer wieder
einfiimmig darauf guridfamen, baf bie eigenen Krdfte ded
fandes jur Herbeyfchaffung ted erforderlichen Kapitald unjus
reichend fepen. @Gin BIid auf bie grofe Verfhiebenheit der
Werbaleniffe, bie in Franfreich und England auf den Kapi:
talmarft eimwickten, mufte bdie Regierung beffimmen , jenfeits
bes CGonald Pilfe su fudben. Frelber {hon waren brittijde
LBanticrd cingelaben worben, bdiefe Hilfe ju bringen; fie jeigs
ten fich biest aber nur unfer ber Boraudfekung geneigt, daf
baé grofe Budh mit Finen anbern Sdulden, ald benjenigen
belaben wiirde, weldbe aud den, gegen die alliivten Machte
eingegangenen WeebinblidiFeiten entfprangen, Die Unterhand=
lungen batten fich pecfchlagen, woeil bie frangdfifhe NRegierung
der MNothwenbigkeit, die ungeheuern Sablungsencdftande in eine
pingtragenbe Schuld au verwanbteln , nidht audjuweichen vers
mochte, :

2,

MWir haben oben gefehen, baf au einer Beit, wo bie
brittifthe Staatsfdulo beveitd gu ciner furchtbaren Hibe ange:
wadhfen war, dridende Stewern den Neichern die Jurlidlegung
von Erfparniffen erfherien, mmd ein vegelmdfiger AbAuE von
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Rapifalien burch Subfivienzablung und Jrvuppenunterhaltung
auf den Gontinent flatt fand, baf tberbaupt unter den un-
gunftigften Werbdltniffenn der Jindfuf in Grofbritannien nod
niebriger blieb, ald er in Franfreih in ben ginfligiten Au-
genblicen ffand, da die Staatéfhuld in Wergleichung mit bden
Dillfequellen bed Landed unbedentend, die Steuern minber
bricend waren, und jdhrlich nahmbafte Summen aus frems
ben fandern herbeyfirdmten.

Nachbem {idy) bie Umfiande in bdiefer Begiehung ju Gun:
flen Guglands und um Nacotheil Franfreichs gewalti vees
dnbdert batten, al3 bie briftifhen Stewern betvdchtlich vermindert,
bie franyOfifhen bebeutend erbobt wurden, ald Grofbritannien
feine Jablungen nach dem Continent einflellen founte, Frant:
reich aber bie gewohnfen Bufliiffe verloren hatte, und nun felbf
Baarfentungen in dad Yuslanbe madien mufre, ald Grofi:
britannien aufhdvte, mebhr ju leiben , al8 e jahulich tilate,
Sranfreih aber gnfieng, Unlehen von ungewdimlich Hohem
PBetrage i erdffnen, ald endlich Gnglands Hillfequellen durdy
ben wicber frey geworbenen Continentalmarft evweitert wors
ben, Franfreich dagegen in den mit Krieg Uberyogenen De:
partementd feiner Induftvie und Production Wunden fhlagen
fab, beren Heilung erft in einigen Friebensjahren vollbradht
werben Fonnfe: da wufite in bem WBetrage ber Jindrenten ein
der Grdfe ber wirfenden Urfachen angemeffenesd Mifverhdli:
nig erfcheinen,

Sn der Mitte des Februars flanben bie franydfifchen
Papiere nachy Abjug der Dividende auf 58, die Englifchen 3
procentigen confolibivten auf 66, der 3insfufi verhielt fich da-
ber wie 85 u 4% beynahe wie 2 : 1.

3#
Die frepe Berbinbung jwifchen England und dem fefen
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%ande war bauerhaft hergeftelf, und jene bebeytende %erfcbie:@g-:
benbeit, die in Unfehung bes Jinsfufes swifthen Grofbritanz
nien und bden Gontinentalftaaten {berhaupt bhevefdte, fonnte
nicht ohne geofien Ginfluf bleiben,

@3 war 3u erwarten, bdaf auf irgend eine Weife fidh
ein Gtreben nady Herfiellung des Gleichgewidits peigen werde,
pa3 jwar mandyerley, in politifdhen und geographifdhen Ver:
Baltnifjen liegende Hindernifie finden fonnfe, aber dodh bis
su einem gewlfjen Grad wirffam feyn mugte.

Das franpdiifhe Anlehen war bagu febr glinftig.

Sn cinem  Augenblicf, da die englifhe Regierung aufs
hiete, Die Maffe ber vorbandenen @chuldben ju  vermebren,
und baburch vem jdbelich in den Hdnden der grofen Kapis
talifien anwadfenden, Kapitalliberfyuf den gewohnten Abjugs:
canal verftopfte, mufte ¢3 Benfelben duferft willfommen feyn,
Gclber, die fie in Cagland mur ju 4 Procent und felbft in
ben dffentlichen Fonde nicht einmal ju 43 Procent benupen
Fonnfen, 3u o Procent, mit der durch die Lage Franfreichd
pollfommen begrindeten Hoffnung anlegen 3u Eonnen, daf
wenigfiens nady einigen Jabren, wenn Franfreich von ber
Unterbaltung ber fremben Heere befreyt feyn wirde, feine
Fonds {idh nad) und nadh) auf ben vovigen Stand bi¢ u 8o
und wohl nodh bober heben Dbitrften.

Befondere Umftande trugen nodh dagu bey, die MNeigung
bev englifthen Rapitaliften jur Anlage ihrer Kapitalen in den
franydiifhen Fonds su vermehren. Su Enbe bed Jahred 1818
war cine grofe Stille im Handel cingefreten, weldhe bebeus
tende Rapitalien difponibel macbte, Grofe Summen hauften
fich in den Hinden der Lonboner Wanfieed und dricten den
Discont herab.

4 L
W
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4.
Die franydfifhe Negierung benuhite den Augendlid, vm
bie Unferhandlungen mit Den fremden TWechfelhdufern mwieder
emufnipfen. 68 gelang ihr unteem r8ten Februar mit den
Hiufern Baring und Hope einen Gontract abjufchliefen, wor:
nath) diefelben 9,099,099 Franfen NRenten um den Preis von
55 fir eine Fente von 5 Franfen Nbernabhmen und bas
Kapital in 12 monatlihen Terminen ovom 1. Mary an ge:
vechnef, gu liefern vecfpradhen. Den Ucbernehmern, ward ber
infengenuf vom 22. Mdiry an und eine Commiffiondgebiihe
von 22 vom Hundert Deé Nominalfapitald jugeftanden. *)
Am 11. PMdry ward eine wepte Uebereinfunft gefhlof:
fen, nach welcher diefelben MWedifelhaufer um ben Vreis von
58 §ranfen, im Ubrigen aber unter den nemlichen Hebdin:

gungen 8,630,689 Franfen Renten erbielten.

Durdy einen dritten Bertrag Ubernahmen am 10, Ju=
Iy bie nemliden Banfierds in Gefellichaft mit 2 franydiifhen
Wechfelbaufern eine weitere Summe von g Millionen um
den Preis von 64 Franfen firx die Rente von 5 Franfen,
€8 ward babep wie friher ber Anfang bed Sinfengenuffed
auf ben 22, Mdary beftimmt, cbenfalls eine Gommiffionsge:
bubr von 2% Procent verwilligh, aber nur 7 monatlidhe Sabhs
[unastermine fefigefetst, wovon bie 4 erfien um die Hilfte bes
teachtlicher als bie ubrigen 3 waven. **)

) Anbere Werabredungen wegen Uebernahme weiterer Sum s
men wurben wieder abgednbert.

¥%) Auf biefe Weife mwurben durd) bie brey Wertrage

26,711,598 Franfen Renten um die Summe von
315,199,991 &, 40 Cent,

abgefest,
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Bic baare Begahlung der Niidfidnde, weldhe bie legten
friege aurviicdgelaffen batten, und bic man auf 300 Mill,
fchatite, bitte cin weitered grofisd Anlehen erfordert. Um bdie
Nachfrage nach Rapitalien nidt u veemehren, rourde der
Plan, diefelben durd) Sinstragende Scheine u tilgen, reali:
fict.  Dabey entfland eine neue Sattung von Papieren, wels
e unter dem MNamen von Liquidationsfdeinen befannt find,
5 vom Dundert fragen, und nach dem Gefes vom 25, Mavy
vaé fie fdiuf, in einem Beifraume von 5 Jabhren, vom Jabhre
1821 anfangend, im RNominalbetrage guridbegahlt werden fols

Nach Abrechnung bdee
Commiffiondgebiihr von 13,355,791 Fr.

fleffen in die Staatgfaffe 301,844,200 Fr. 40 Cent,
Aufer diefer Commifiondgediihr batten bdie Darleiher
aber noch ben Wortheil, dafi fie die Jinfen vom 22Zften
Mary an geneffen, wabrend bie Bablungen wviel fpater
geleiftet wurben. %Benn man von bem mittlevn 3abs
lungstermin audgebt, unb den Gewinn an Jinfen fo wie
bie Commiffiondgebiihe abyieht, fo war bder eigentlide
Kaufpreid nady bem erften Werrrag 20 Franfen fiiv die
Nente ven 5 Franfen, nadh dem jwepten Wertrag 53
$r. 30 Cent. und nadhy dem bdritten 59 Franken,

Die Commiffiengqebibren und der Gewinn an Sinfen
betrugen 26,712,000 Franfen, d. {. ohngefdbr 9 proCt,
bed Rapitald von 301,844,000 Franken, bdie in bten
Staatdjhaty fleffen.

Der Nejt der Nenten, die mit 3,288,402 Fr, von
bem Kredit von 30 Mill, noch 1ibrig blieben, wurde erft
fpater verdufiert.

JIm Gangen Haben biefe 30 MM, Nenten 345,065,000
Branben nady Absug der Commiffionsaebiibren cinges
bradyt.

BADISCHE
BLB LANDESBIBLIOTHEK

BadenWiirttemberg



nin
ol

pett

]

;s‘f}

BADISCHE
BLB LANDESBIBLIOTHEK

— 29 -

Ten. Diefe Maasregelward nod) duech bie Betradytung geboten,
vaf audh bdie Stadt Parid cined Anlehend von roo Mill.
Franfen Dedburfte, dag fie im Monat May zu Stande
brathte,

1V.

Gofgen Ded erfien framydfifhen grofen Anlehens,
i 7

Die Folgen bed mit Hhife dev fremben Wechfelhaufer
vollzogenen Anlehens, mwaren in Grofbritannien nicht weniges
als in Franfreich fhhlbar, Sm Unfonge des Tabhres 1817
batten fich, voie bereitd bemerft ward, in Gefolge der eingefielle
ten Bablungen nach dem Continent, die BVerhdltniffe auf dens
brittifthen Gield - und Metalimarbte fo febr verbefiert, daf nach
mehreren Jabren endlich wieder der Marfepreis der edlen Mes
talle dem Mingpreife gleich, der vdes Silbers, einige Jeit hin-
burdy felbft efwas niebriger, ald der lehtere ftand. Dabher wuts
be von bem bamals gemachten Anerbieten der englifihen Bank
cine gewiffe Glaffe ihrer Noten von geringerm Betrage (unter
5 Pfund) geaen baares Geld umaufetion, gar Eein Gzbraudh
gemadgt.  Aufgemuntert duech diefe Grfabrung wollte fie ibrem
Berfuche, die baaren Banfpablungen wicder herzufiellen, eine
grofere Ausdehnung geben,

Allein fhon fiengen bie Folgen an fich su entwiceln,
welhe der im Fribjabr begonnene, im Sommer und Spdtjahe
groftentheils mit Hillfe brittifcher Fonds und brittifchen Kre-
bits fortgefetste Bollzug ded Anlehens von 30 Millionen Frans
fen auf bem englifhen Gelomarfte hevvorbradyte,

oy
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Die brittifdhen Uebernehmer, um den Lonboner Wechfel-
curd im gemwdhnlichen Werfebr nicht allufehr ju brifen, mwaven
fibereingefommen, ihre gegen bag frangdfifche Gouvernement
fibernommene BerbindlichBeit foreit mbglich durch Baarfendun:
gen 3u berichtigen; beshalb blieb der TWechfeleurd fir Srofs
britannien nod) geraume Seit bhindbuvch vovtheilhafts im July
fieng er aber an, ungiinflig ju werben. Die Audfubr ded
Goldes brachte Bortheil und die Bank ward gebrangt, Sablung
in Baarfdait ju leiften.

Kaum batte bie Bank fir 25 Millionen Pfund Sterlinge
newe Goldmingen prigen laffen, und auégegeben, als fie fogleidh
wicter oud der Girculation verfdwanden, eingefthmolzen und
auggeflibrt wurden. *) Die Vanf fah fich vevanlaft, bie
Piafle ibrer einlaufendben Noten, die im [esiten balben Tabre
von 1816 ohngefabr 26,600,000 Dfund Sterlinge betragen
batte, almablig auf 29,200,000 Pfund ju vermehven,

2,

Auch im Werkehr mit brittifhen Staatdpapieven wurben
bie Foloen bded franyofifhen Anlehens fithlbar , nur entwidel:
ten fie fidh efwad Jangfamer.

©eit Herflellung ved Frichend waren die Stods fort:
bauernd geftiegen, und wobl untevrichtete Derfonen batten er-
wartet, baf die drey Procent fragenden Sduld{deine in einis
aen Jabren nach Beendbigung des Krieged fih auf go bis
96 fiellen wiben,

*) Im Gangen bat” die Wanf in den [abren 1817 und
1818 1,596,256 Dfund Sterlinge in gangen und hals
ben Guineen, und 4,459,725 Pfund Sterlinge in gans

aen und balben Souverningd’ord ausgegeben,
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Sie fuhren awar nady Grdffnung ves franpdfifhen Ana
lehens b3 in die Mitte bded Monats December noch forf,
ju fieigen, ba die Dienfie, welche die nad) Franfreid) gefens
deten eblen Metalle ju leiften beftimmt waren, von Dem vers
mehrten Bantpapier lbernommen wurden,

Nachdem den englifhen und boldndifthen Haufern ihre
Bemihungen, den franydfifhen Dapieren in England und
Holland cinen Adbfas zu verfdaffen, immer mebr gelimaen
toar , fo trat endlich in der Berbefferung ved Cuxfes der engs
lifhen Fonds im December 1817, ald die brey Procentiraz
genben Dapiere auf 84 gefliegen waven , pldtlish cin Still-
ftand ein,

3.

Sn Franfreich mufite der Uebertrag englifher Kapitas
lien, ex mochfe durch Mefallfendung ober burh Anweifung
pon andern TWerthen gefdhehen, nicdht anbeed al vortheilhaft
auf ben Binsfuf wirfen. Bey der ungeheuress Veemehrung
ver in Umlauf gefesten Schuidbfdheine gieng bee Curd nidht
sueid, fondbern flieg bi3 jum Friibjahe um mefirere Drocente.

Auch auf bems Gelomorfte waren die Bufliffe bemerts
bar. Wenn fie aud) gewif nidt fo bedentend gewefer, ald
fie im Jehre 1818 bep ben Werhandlungen Nbee die Flevs
lingerung ber Meftrictionshil von dem Mertheidigern bicfee
Maasregel angegeben wurden, *) fo warsn fie nad) giemlichy gu=
verldigen Hanbdelenotizen dody weit Hetedditlicher, old wad
FeanPeeich gur Crflillung feiner tractatenmdfigen Lerbindlich:
feiten *) an bas Yusland baar zu zablen batte, 3umal, Ba

*) Nemlich 12 MM, Pf. Sceexlinge.
#%) Die fity bas Jabr 1817 ju entvidhtende Summe beftand
in einer Contyibutionsrate von 140 M. Franken,
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ber unginflige Wedfelaurd gegen bie fibrigen Continentalffaa:
ten einen vermebrten Abfak feincy Grporfationdartifel bherbey:
flibete, und 8 in ben Stand fefte, burch Anweifung von
Handelgwerihen cinen Theil ter Scduld ju decen,

Man bat beobadbtet, baf in bem franjdfifiben Fedfel:
curd eine der gangen Grdfie feiner Ecduld an vad Auéland
angemefjene LVerdnberung nicht eintrat, und vie divecten Me:
tallfentungen von fonton nadh Pavis der Grifie des dber:
nommenen Anlchend nicbt entfprachen, ©rofibritannien batte
in tem Jabre 1817 fir feine Manufacturivaaren auf dem
Gontinent , befonderd aber in Deutfchland, einen ungewohn:
lich fiarfen Abfats gefunven, und lber grofie Summen 3u
pifponiren, *) Da Franfreich bie Contribution an England,
Deutfbland und die Nbrigen Confinentalitaaten, Deutfchland
Dagegen bebeutenbe HandelBwerthe an England, und die brit-
fifben  Unternchmer ded8 Anlehend endlich noch bedeutenbere
Summen an die frangdfifthe NRegicrung zu 3ablen batten, fo
fand im Wedpfelcurd cine angemeifene Ausdgleichung Statt.

€38 wirfte in Fronbreih noh die Ausficht auf fernere

- Bufliiffes man erfannfe die Leichtigleit, bey dem gegenwarti:

gen 3ufianbe Grofbritanniens englifthe Kapitalion auf den
Gontinent 3u aichen 5 der Kyedit englifther Wedbfelhaufer , bie
in den frangofifhen Fonbs Kapitalien angelegt hatten, ward
gewiffeemaafen eine Stitbe fir ben Kredit Dbiefer Fonbs,

MNachvem tas grofie franzdiifhe Anlehen vollzogen war,
im Frubjabr 1818, flanden die franydfijthen Fonbs auf 66,

*) 9Man berehitet ben Abfab, den englifhe Waummwollens
waaren in Deutfdhland finven , allein jibelich auf obhns
geraby 2 MM, PF. ober 59 Mill, Franken,

)
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und waren baber feif tem Nnfange bes [abred 1817 um
11 pCGf. bed8 Nominalfapitals geftiegen.

Die 3 pGt. confl. englifthen, die im December 1817
#u 84 geftanden, {dhwanlten wifdhen 78 und 8o,

V!

Ueberficht deé uftanded der mittlern und nordofli
den curepaiichen Staaten, nady Hecftellung ded
Sreiedensd , im Yllgemeinep,

I.

Die ofonomifhe Lage der Hbrigen Continentalodlfer im
mittleen , Offlichen und ndrbliden Guropa, war unmittelbar
nach Herflellung ves Frievens nicht giinfliger, als die ves
franmpofifchen Wolles,

€eit ciner langen Neifhe pon Fahren batten bey ibnen
bie naditheiligen GEinfliffe auf den Nationalwoblffand, bdie
Sranfreidh in ber lebten Beit empfand, beynahe ununterbro-
den Statt gefunden. Kriegdungli, feindlidbe Ginfalle, Sccu-
pationen, Lieferungen und Contributionen Batfen allermdris
mebr oder weniger bad RKapitalvermdgen der Volfer angearifs
fen, unb bie NRegicrungen faben fich hdufig, bep dem beffen
Willen, 3u Maadregein gendthigt, die ihren Kredit fdhmddhten,
und ihnen badurch ben Gebraudy ibrer nativliden Dulfdquels
fen nody erfchwerten,

3war hirten nad) hevgeflelltem  Fricben bie auferorbent:
lien Wermendungen gu Kriegssweden auf; die Arbeiten, wels
de feuber vegelmdfig gu unfruchtbarem Aufwand in Anfpruch
genommen rourden, Fonnten neue, die Sndufivie und den Acer:
3
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bou belehende Kavitalien ergeugen; der Production waven viele
fraftige Arme gurlicdgegeben,

Gine allmdblige Verbefferung ded Ofonomifdsen Suffan:
bed ber Nationen war vorausyufehen. IMit den Duellen,
woraué fie fkopfen, mufte bder Krebit dev Jegierungen
fteigen,

Die Bufiiffe, weicbe die franydfifde Contribution gerabrs
te, Ponaten, fo unbeteutend ber Wetvag audh flir vie eingels
fen theiltiehmenden Gtaaten war, 418 ein wirflicher Juwadd
bes Kapitalvermdgens bder empfangenden Ldnder; nidht gang
obie gimftigen Ginflug bleiben.

Aber leickt begreiflich Fonnten alle die Urfacen nur febe
fangfam wirfen, und fiix ten Anfang ftellten fich jeber Wer=
befjerung nodh mdd tige Hinderaifje in den Weg.

Mol ben (chten Seiten bder unerhdvteften Anflrengungen
waren nod) viele Sahlungditctitande ju tilgens libevall hatte
man mit einet grofien Laft fdhwebenber Sdulden, hie und da
noch mit laufenven Deficits ju famypfen

Bon ben Anlehen, weldhe ur Herflellung der DOrdnung
in beri Finanjen, insbefonbere gur ilgung foldyer Nictfidnte
und verfallener Schulden, von einjelnen Etaaten gemadt wers
bert modhien, waren Feine bauernben fdhlimmen Wirfungen auf
dbem Kapitalmarfre 3u erwavten. Der unfruchtbare Aufwand
wat gemadit, bad Rapital bereits vernicdstet, die Folgen dex
Wermwenbung  bereitd fublbar,  Tperationen, Ddie nur bden
Uebertrag eine Rapitald von einer Hand in die andere, von
pet Pand des newen Gldubigers in die Hanb des dlfern
beywedten, fonnten in WBezicbung auf bad Nationalvermd:
gen  Feinen  bleibenben naditheiligen Ginfluf Haben.  Allein
im Augenblid bter Jegociation wirften fie nadtbheilig, indem
fie bie MNachfrage nach Kapitalien augenbliclich vermehrien und
Storungen auf dem Gelomarfie hervorbradyten,

BadenWiirttemberg



Mo fich in ben Finangen ein laufended Deficit jeigte,
ba dauerte die VWerminterung ded Nationalfapitald u unfrudt:
baren Sweden fort, *) und in manden grdfern und Eleinern
€taaten war dies der Fall.

2,

Auf dem Geldmarfte waren feit ben lebten Sabren bed
verflofferen und ben erilen Ded gegenwartigen Jabrbunbderts
LWevanverungen von bder grdfiten Wikhtigleit vorgegangen.

IRdhrend der langmwievigen SKriege batten mehrere Staaz
ten im Drange ber Umflinde ju einer ausfdhweifenden Pa:
piercreation ibre Sufludt genommen. Der grofe Unterfchied
swifchen diefem und dem englifhen Papiergeld beftand davin,
baf jenes die beftimmte Decfung nicht batte , welhe diefes
in dem gefell{haftiichen Bermdgert der teihernn Vank fands
baf bort ber geywungene Umlauf eine ftehende Maasdregel,
bier eine vorlibergehende war, indem bie Berpflibtung dev
englifiben Banf ihre Noten gegen baaves Geld von gefeli-
them Schrot und Korn einguwecsfeln, nidt aufgehoben, fonz
bern nut unferbrochen, und ber Seitpunft der Wieberaufnahme
ber Baavzablungen jederyeit gefeklich beflimmt war.

Mit Bwang im Umlauf erbalten, hatte das Papiergeld
bie Metallmimgen mebr ober weniger aud dent ndedlichen und
ditlihen Meichen Guropend ausgetvieben. Im  Weften hatre

5 *

*) Unter unfrudtboren Ausdgaben, darf man, wid
Faum erinnert ju werden braucht, micht gerade unnd:
thige Ausgaben verfteben. TWir nennen unfvuchiba:
ren Aufwand nur eimen foldhen, der Feine materiellen
Gliter hervorbringt. In gewiffer  Hinfiht find {elbit
Kriegsausgaben produftiv , indem fie Siderheit vor dem

Teinde ober ben Frieden produciven.
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fih bagegen der Worrath bes baaren Gelbes bebeutend vets
melhrt,

Bu Anfang der 17g0r Jahre, waren aud Franfreich theils
wegen Ueberfdwemmung ded Lanbed mir Paypiergeld, theild we:
aen Unficdhexheit bes Gigenthums, theils in Gefolge dex Auswanbe:
yungen grofie Summen baaren Geldes abgeflofjen.

[n ben Jabren 17¢3 bi8 1796 hatte Defterveidy , -
Test oturch britrifthe Kapitalien unterjitibt , im flblicen und
weftlichen Deutjchland vicled Metallgeld in Girculation gefebt,
inbem ¢3 bdie WVediefniffe feiner WUrmeen baar  begableh
liegf. Macbbem bdie Eadien in  Franfreidh ecine  anbere
Wendbung genommen, floffen Theild vermdge ber natlrlichen
Audgleidhung, mehr aber nod) durch die auferorventlichen Kon:
tributionen, die ¢8 in allen mit Krieg Nberjogenen Ldndern
erhob, wobl grofere Eumimen wieber uelicf, ald e§ verloren
batte. Nun nabm aber allmablig ver Gebrvauch besd Papierd
fiie die inneve Circulation in Grofibritannien und in den Oft-
liben und ndedlicken Meichen immer mebr 31, und die badburd)
verdrangten eblen Metalle vertheilfen fich auf vem Geldbmarfte
ber ubrigen Volfer. o bhatte fih bvie Maffe des baaren
Gelbed in den wefiliden euvopdiften Staaten, befonbers in
Sranfreidy) in bem nemlichen Werbaltuiffe vermehet, ald fie
fih in bden ubrigen Randern, wo man fith ves Papiers be:
dbiente, vermindert hatte. Im Gangen genommen, war abes
bie LWermebrung ber Girculationémiftel in bdem Steigen et
Preife bes Dinge ubevall fiblbay, *)

*) Im weftlichen Deut{dlond waven i den 1790¢ Sabren
bre Preife bed liegenfdhaftlichen Cigenthums unbd ber meis
fien Producte mabe auf bas bopvelte, und die Preife
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Diec grofen und mannigfaltigen Uebel, weldbe aud bem
gimglich gerciitteten Gelbwefen jener Staaten fiix den DHanbdel,
die Jnbuftrie und den tigliden Heinen Werbehr fich ent:
widelten, die Schwanfungen des Gelbyreifes , welde in alle
Gefihafte eine abfdrecenve Unfidierheit Orachten, ber Krebs:
fihaben der Ugivtage, mufiten vort den Wunfdh nady Herflel:
fung einer gevegeiten naturlihen Gireulation taglich dringenbee
wmaden.

Das Uebel lie§ fih aber nidit anberd, als burch grofie
Fraftige, finangielle Anflvengungen bheben, wozu die gendbnliz
ten ordentlihen Hiilféquelien ber Staaten, am Schlufe eined
erfchopfenten Rrieges, nicht zuithen fonnten

jener Aveifel, wornad) bdie Unwefenbeit ber PHeere die
RNadfrage erbohren, wie bed Haberd, der LWeine ¢, nod
bober gefliegen,  Nachdem tor ABfluf nadh FranFreidh
&tatt gefunben, aber bre anverm Urfachen nedy forewivEa
ten, bid ju denm neuelen Jeiren, fanden die Preife der
Dinge immer nod im Durdhichnitt chngefabr um 40
big 50 Precent boher, als in den 1780r Jabren.

DNady Beredhnungen, die fid auf die Unterfucdbung alfer
in ten Jabren 1780 Gis 1789 und yon 1800 Gis 1809
in ohngefibe 1800 Orten vorgefelenen Kaufen griinden,
verhalten fich unter Abweichungen, bdie feicht begreiflich
ot bey ber Mannigfaltigbeit anbever mitwivfenden Urfaden
B baufig vorfommen, vie Giliterpreife von ben Jabren 1780
bis 1789 in bden meiften Orten ded Grefibersogthums
WBabden, ju den Preifen von ben Jabren 1800 bis 1809,
phngefahr wie 100 : 150.

Die aus den NRegiftern bder bebeutendern MavEtftatte
erthobenen Durdhfchnitedpreife der RKornerfrirhte von ben=
felben Perioden verhalten fich aber wie 100; 140 bis 144,
Man febe Anh. 4,
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Unter allen Staaten, beren finanyielle Rage auf ben
Suftand ber Dinge auf dem EContinent, aufier  Franfreic,
cinen bedeutenven Ginfluf aquéitben mufite, ragen Oefterreich
und Rufiland bervor.

Oefterreidh batte feit bem Jabre 1802 biz jum Kabhe
1815 in Begleidung it den ungeheucyn  Anfivengungen,
weldhe ¢ in biefer Periode, gur Befrenung Guropa’s von bem
Dwud bdey fromdiifiten Uebermadit, gemodit batte, febr wenig
veryinéliche Anlchen Fonfrabit. €6 war ihm von ten fris
Boren Srieqen eine grofie Schuldenlaft librig geblieben 5 und
bey den fodtern way die Regierung in Unfehung Ded Kredit
in bie nemliche Rage werfett, in bev fih ber Privatmann bey
sweifelbaften Unternehmungen befindet.  Die Krdfre des Lan:
bes waren gefchwdcht, die Macht ded Feinded zu einemt furdyt:
baren Golofie anaemachfen.

Die Wabrfteinticobeit eined gilicdlichen Crfolgé ber, mit
ruhmooller  Etandhaftigfeit begonnenen, Kimpfe Ponnte da:
mals nie febr grof foon, Die Folgen eined unglivd lichen
Auégangs fiix die Staatégldubiger waven leicht gu beredhnen,
Untfer bdicfen Umiidnden mufte ¢ Der NMegierung unmoglicy
fallen, beveufenve ©ummen durch Unleiben 3u evbalfen.

G5 giebt Lagen, in welchen die bdhern Rictiichten ter
Unabhdngigheit und ter Ehre der MNation fix die Grwdigung
ber grofien, qber oft erft in weitey Cntfermung exicheinenden,
Gefabren augenblidticher Nothbehetfe weniger, empfdnglich ma-
chen,

Sn foldhen Fritifhen Werbdltniffen nabm die dfterveichic
fde Regierung ihve Jufludt ju ciner ausfdhweifenden Ausgas

vl
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pe von Papiergeld, *) welche bey anbauernbem RKriegdunglict
ten Staatéfredit in feinen Grunbdfefien exfibutterte, dag Geld: |
pefen dex Monarcdhie in die gedfte Werwiveung bradste, und
wmeh bem Drivatfredit feine nothivendige Stise vaubte,

Die beiven ungllicflichen Kriege von ben Jabren 1805,
umd 18oy. riffen von ver Monavchie wehrere grofie Provin:
jen ab, und der jurlicfgeblicbenen Sdufvenfaft war ber ge:
fhwddhte Kbrper nicht mehr gewachfen.

Die Banfnoten, in denen mit unbebeutenden Ausnab:
men aud) die Binfen der Staatdfhuld bezablt ywurden, fielen
in fortfchreitendem Werhditnifie, und im Jahre 18, Fonnte
man furge Seit bhindurd fir oo fl. Gonventiondminge
1200 fl. in Papier exhalten **).

Die Regierung befaof fhon damald, bdie baare Geld.
civfulation wieder bergufiellen.

*) Sm Sabre 1771 waren 12 Millionen Sulven Banfyets
fel im freyen Umiauf,
Die Baargablung der Wieney WVant mwurbe erft ju
Ende der 1790r Jabre fiitive.

*4) Der erfte Grund der Ueberfpannung feiner RKrdfte lag

fiir Oefterveidh in den Frampfhaften Anftrengungen bed

gegeniiberftebenden Feinded. Diefer Datte 7665 Millis

onen Qivred Affignaten und 2407 IMillionen Manbaten -
aefchaffen, flr 3325 Millionen Franfen Nafionalgliter !
(jum Sheil gegen Papiergeld) verfauft, ungeheure gejrouns
gene Unleben erbhoben, und alé bad Papiergeld unter den
Produbtiondwerth bed Sicffé b, i. dbed Papiers und ber
FabrifationsFoften der Setrel gefallen wdr, inbem man
gulese fite 7 bid 8000 Franfen Affignaten nur nod) 24
fioves in Silber erhielt, warf die Regierung bdie Teidw
gewordene Caft vollends ab,
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Die umlaufende Maffe von Banknoten, beven Einldfurg
gegen  baared  Geld  nady  ibrem  Fominaiwerthe von
1,060,798,753 *) bie RKeifte ves Staatd weit nber[dhritt,
ward gegen ein  newes Papiergeld umgetaufeht, welched e
einen befondern Jilgungsfond gefidpert, allmdblig gegen baored
Gelo eingeldst werben follte,

Man erhiclt fir ben finffachen Wetrag in ben dltern
MBonfnoten dben einfacken in bem neuen Papier, und bie
Gtaatdglaubiger mufiten fidh mit ber DHalfte der bidherigen
Binfen, bdie nunmehr aucdy in bem beffern Papiergelde beyahlt
wurben, begnigen.

Aber neue Anfirengungen machten der Regierung die
Werfolgung ihred Planesd zur allmabligen ilgung des Papicrs

*) @o Doy ift der WVetrag bded Papiergelbes in den Pas
tenten vem 20. Februar 1811 angegeben werden, Dies
fe8 Patent enthdlt eine Scale fiber den Curs der Wanks
ettel, nad) weldem alle aus Privatverbindlichbetten ents
feringenten @eld{duldigeiten auf bad neue Papiergeld
rebugivt wurben. ian fieht daraus, daf vie Depreciation
bed Papiergelded vorzliglih in bie Perviode der jwey loy
fen ungluclihen Rriege fiel, Das feftgefetsre Verhatinif
ves Werths ver Wanfyettel ju den Cinldfungdideinm,
die der Conventicndmiinge gleidy geachtet werben follcen,
war nemlich
fire ben Monat Marvg im I, 1799 wie 105: 100

_—e— = == e 1801 — 114: 100
_— = = e— e 1805 — 127: 100
—_—— = — 1807 — 206: 100
— — — Sanuar — 1809 — 222: 100

— 1811 — 500: 100
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unmdglidy, fie fob fih im Qahre r8r3. vielmehr gendthigt,
die Maffe deffelben nod au vermehren, *)

2.

Nadh Beendigung bed lebfen Kreieges foll fich die Sum:
me bed umlaufenden Vapiers dber 650 Millionen, **) und
bic Staatsfhuld, beren Sinfen qudiitentheild auf die Halfte
berabgefesit und in Papier zabioar waren, auf 630 Millionen
belaufen baben.

Alein bdie Umflidnde batten fich glictlich qewendef.
Defiveich batfe feine golitifche Bebeutenbheit und feine alten
Hiilfaquellen wieber gerwonnen; niemand weifeite deran, baf
¢6 ibm an Krdften nicht gebreche, bie Werbinblickfeiten §u
exflillen, welcbe ihm gleich febr formliche Werpflicttungen und
ausdrifliche Sufickevungen, wie die mifilide, fhwanfente, und
fchnelte Hilfe erbeifthente fage bes Krcbitwefend auferlegte.

Gine grofie Sdwicrigheit lag inteffen in Ten feit ber
Gntilehung ber urfpriinglichen WerbindlichEeiten eingetretenen
Wevdnderungen, Wan mufte Opfer Eringen, um den offent:
lichen Krebit wicder heryuftellen, und dad Geldrefen auf feine
natirlithen Grunblagen guvic{librens aber e8 war ju erwigen,

*) Patent vom 16, Ypvil 1813 fiber die Creirung der Ans
ticipationd fchetne,
#5) Wir felgen bier ben AUngaben, welde ein in ber Vepla:
ge Mre. 75 jur aligemeinen Jeitung vem 21 Junp
1818, exfbienence Aufja enthalt. Die Davftellung, die
berfelbe arebt, flimmt et alfen, aud offcciell en WVebannta
machungen au erbebenden Tbhatfadien plnfrlich iberein,
tragt Lberbaupt bie inneren Kenngeidhen der Wabrheif,
unb fdeint ven einem woblunteichteten, pavtheplefen
Manne beyyurihren,
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daf die Berlujte, welde frithere, von bex MNoth abgedrungene,
9Maasregeln veranlaft batten, von Indivivuen bereitd gefragen
waren, bie nidt gerade in gleidyem Berhdimiffe an ben Bexs
beflerungen Antheil nahmen, welde bie Qieroendung jener
Opfer bervorbringen mufte, Cine pldgliche Heilung lieh die
Grdfe ded Uebeld nicht au, und nur wer gang fremd in bem
Gebicte ber politifhen Oefonomie und ohne alle Grfabrung
im grofen Gelverfehr ift, Fonnte eine augenblidliche Ginld:
fung alles Papiergeibes gegen Metall oder vergindliche Edyuld:
briefe erwarten.

Die fefle Begrimbung bes RKreditd, die Anndberung gue
Orvrmung im Geldwefen, bieng bey der allgemeinen SKenntnifi
von ben grofien Dilfzquellen dex Monardhie lediglich ab von
ber gewiffen und liberalen Befiimmung der Opfer, welde
bie Regiesung bem grofen Bwede bringen wollte, und fiie
ben erften Anfang, ehe bdie Verwepbung ibhre Wirfung von
felbft duferte, von der leberseugung ded feften und eynfien
Bileas ber Negicrung, geunthaft gu belfen.

Sdon im Miry 1815., ald der TWiedevausbruch bes
Krieges auferorbentlihe Bedlurfniffe berbenfithrte, bafte bdie
Megierung bie Ridtung ihrer Fnftigen Finangoperationen u
erfennen gegeben, durdy Grdffnung eined Anlehend von 50
sill. Gulven in Papicr, dag in Conventionsminze ju 2% Procent
verzindt wwerden follte, einen cigenen Fifgungéfond erbielt, und
audh wirkiih bié auf obngefahr 44 Millionen vealifivt wurde.
Der Vollng dauerte big jum gten Mery 1816, und in dex

[ebten Beit hatte fich eine heilnahme bes Auslandes, befour
pers Dollindifher Kapitaliften, geseigt,

3.

Nm Anfange bed Nahred 1816 fland bie Wiener Wibs
tung auf 370 b, h. man exhiclt fiv 1oo fl. in Gonventions:
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miinge 370 fl. in Papier. Die neuen 2% Procent Binfen
in Flingenber Munze tragenden Scdhuldfeine galten, allo auf
5 Procent tragende Dbligationen veduzicf, 54 biz 55 fl. in
Metallgeld.

Vom Fribjahe 1817 an' fab man wichtigen Finanys
maafivegeln entgegen, und fdon bie Erwartung ginfiiger Vees
figungen verbefferte den Gurs.

Durdh) eine Meihe von Vevordnungen, bie am erften
Sunp angefiindigt und, am gten befannt gemadt wurden,
ward die Ungewifheif gehoben, bie geraume Seit bhindurch
in ber Wiener Wihrung bedeutente Schwanfungen hervorges
bradit batte,

Die BVernihtung ded Papiergeldes auf dem Wege frep-
williger Einléfung ward audgefprocen; fiir alle Beiten feiz
erlich pugefagt, baf eine Uudpabe newer Papicre mit Jwangs-
werth und 3wangdumilauf nicdht meby Statt finden folle.

Durch die Crricditung einer von der Finangverwaltung
unabhiangigen, auf Gefelfbaftévecht geqritnbeten, jedboch unter
pffentliher Aufficht flebenter Nationalbank follte fiiv beides,
fir die allmdblige Cinldfung ved Papierd und firr Herflellung
des vegelmafigen Geldumiaufs, auf die Giunvluge der Con-
ventiondmitnge, mit vem Vortheil einer freien PapiercicFulation
in umfesbaren Noten, geforat werden.

Die Bahl der Banfactien ward auf 50,000 jede ju
200 fl. Papiergeld feftgefest. Fiie das, duvch die Actienein:
lagen cingehende und jur Wertilgung beflimmte Papiergeld
foliten wvon ber RNegievung Obligationen au 2L Procent in
Gonventionggeld verzinélich auggefiellt, und bie baraus entfiehende
©duld von 100 Millionen burdy eine jdbrliche Bablung an
bie Banf von 200,000 fl, in Gonventipndminge, quf den
Suf von 100 fl. in Metall fiir 200 fl, in Papier, allmablig
getilgt wecben,

BADISCHE
LANDESBIBLIOTHEK

BadenWiirttemberg



LANDESBIBLIOTHEK

Sebem Papicrgelvinhaber ward freygefielit, grdfere Sum:
tend 140 fl. 3u 2 gegen die neuen Bantno:

men von wenig]
fen und ju 4 gegen Staatsfbultfdheine eingutaufden, bie I
p@t, Binfen in Metallgeld tragen.

Damit die Bant in den Stand gefett werde, bie auf
folde 2eife audge
genbe Mimze eingumedifeln, wurde ihr dev Wejug ver Gums
men, weldhe fremve INAadpte tractatenmdfig an bdie Bfierreithi
fihe Fegierung 3u zablen Hatten, und andeve baave Sufliifje au:
gefichert,

webenen Noten auf Vevlangen gegen Flins

Bur allmdbligen Silgung der 1 procentigen Schuldfcheine
mittelff Auffauf nad) dem Curs des Plases, wurbe cin eiges
ner Tilgungefonds eingefehit,

Mehrere Stewern mufiten von nun an in Elingenber
Minze ober neuen Banlnoten begahlt werben, und 8 ward
unter Aufhebung friberer Befdbvanfungen geffattet, in febriftlis
dhen Uebunden auf Metallgeld 3u contrahiven.

@p gut ber Plan im Allgemeinen angelegt feyn moche,
fo brachte ¢8 bie fage der Dinge und die Beflimmungen
fiber bie Ginfdjung ded Papiergelded feldft boch mit fich , vaf
bicfelbe vafdher von Statfen geben mufite, ald man vorauss
gefetst gu haben fdhien. So wie man aber auf einen allmah:
ligen Bollzug geredmet Hatfe, fo war b natlirlich , bag man
auh nur nach und nady die erforderlichen Hilfémittel herbey:
Haffen gebacdite, und baf bie in DBereitiaft gebaltenen
uveichten, ald man feine Erwarfung befrogen fal).

Der Preis bed Papicergeldes flieg bis jum erjten July,
ba bie Dpevationen ber Einldjungscaffe begannen. Am 2ten
b, M. erhielt man flir 100 fl. Conventionsmimge nur nod)
247 fl. in Yapier,
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Der Binsfug batte fih fo febr qcbeflirt, daf die 1.
Pr. in Metaligeld tragenden Sceine 165 bis 17 fl., ecine
Jente von 5 fl. daber S.z_;. bis 85 qalt.

Unfanglich fhien auch die Abnahme bder Actien einen
fdnellen Fortgang zu nehmen. Aber noch in den evften TWe:
chen bed Sulp fanf der Preis der Renten, verfhlimmerte fich
ber Papiercursy der Abfap ver Bantfnofen frodte; man jog
vor, Papiergeld gegen Banknofen und 1 Vroc, tragende Seheis
ne ausjumwedfeln; die audgegebenen Noten firdmin zur Cins
Bfung gegen Elingende Minge jur Wanf aueiicd.

Naddem flir 52 Willionen Papise eingeldst, ber Be:
frag von 13 Millionen baares Geld von der Bank fiy urlicge:
fommene Noten ausdgegeben und ber Andrang immer fdvfer
geworden way, fab fich bdie Regierung gendthigt, die Einld:
fung bes Papiergeldes einguffellen, und ihven Swed ouf ecinem
andern Wege ju emeidhen. Nun fiel die Wiener Wdhrung
auf ihren frithern Preis allmdplig aueicd; die Sinfen von
ben, in Den neuen Foudbs angelegten Kapitalien erveidhten
wieder ibre friihere Hobe,

4

€0 wie die Sadhen nur nach und nach fhlimmer geroor:
ben, fo war e8 audh nur allmdbhlig mdglich, bas tief gewues
gelte Uebel grinblich zu hHeben.

Nach und nach erft fonnte bad baare Geld, bad burdh
Dad wangsmweife umlaufendbe Papier verdbrdngt worben war,
tvieder in die erbfineten Gandle der Girculation juriidfliefien.

Um bepbe Jwede, bie Wermindberung ded Papiers und
eine Werbefferung der Lage der dltern Staardgliubiger zu ver-
einigen, benen nodh) immer bie auf bie DHAlfte Herabgefersten
Binfen in Papiergeld ausbezahlt wurben, ward im Sctober
1816 ein neues Anlehen erdffnet, dad unter dem Namen
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ber Awrofinmadmaadregel befannt ift, und einen eigenen 2l
gungéfouds erbiel.

$ir 100 fl. in urfpringlicdh finfprocentigen Obligatios
nen und 1oo fl. in Papier ward ein Schuldfdein tiber 100
fl. gegeben, die su 5 Procent in Metallgeld verjinslidy was
ren. Man vermuthete, daf ouf diefem Wege tiber 100 Mils
lionen Gulden Papiergelt vertilgt werden [ollten,

Sur Befefbaung ibred Kredits that die Megierung im
Sanuar 1817 einen voeitern widytigen Sdyritt, indem fie eis
nen, alle Staatéfhulven umfaffenden allgemeinen Zilgungs:
fonds griindete, in weldem alle bisher vereingelte Tilgungs:
mittel vereinigt wurben.

Sm Anfange diefes Fahrs ftand die Wiener Wabhrung
auf 390 bis goo und die neuen 5 Procent Binfen in Metall:
geld tragenben Papiere gu 48 bié 50 fl.

Bon nun an trat aber in allen Vexbalfniffen eine fort:
fchreitende Werbefferung ein,

Durdy cine Verordbnung vom' 15. July 1817 erbielt
bie RNationalbant ihre definitive Ginvidtung. Der urfpring:
libe Pian, wornach fie an der Ginldjung bes Papiergelded
Antheil nabhm, war aufgeqeben. AW Bettelbant, voryiglidy
3u Disfontgefchaften beftimmt, folite fie nad ihren Statuten
sugleidh als Gicobank, Leibbanf und Depofitenbant bdienen.
Durdy yoey nidt unwiditige Verbefferungen, welde auf die
Sefdrberung der Einlagen nicht obne Cinfluf bleiben fonnten,
geicbmete fie fich noch vor der proviforifthen Einviditung ous.
Der Betvag einer  Actie ward auf die Halfte Herabgefetit,
bie Jabhl der Actien aber auf bad boppelte exhdht, bie Cone
curreny ber heilnehmer Daber befdevert,

Die Summe, weldhe vie Negizrung ur ilgung der 2%
Procentigen Sbligationen jdbrlich 3u zablen verfovad), befrug

nady dem fribern Gntwurf 200,000 fl, und ward nun avf
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500,000 fl erhdht, fo baf bie ganse Sduld nad bdem -
Suge von 200 fl. Papicr fiie 100 fl, Metalimiinge, lingftens nadh ?
36 — 37 SJabren gdnjlich getilgt werden follte, *)

Unter biefen Umfidnben blieb der Gurs bes Papiergel=
bes fmmer nod) abbdngig von dem Bindfufe, indem defjen
vecller Werth durch den Gebrouch, der bey ber Urrofivung
oder bey Der Actieneinlage gemacht werden fonnte, beftimmt
war,

Als baber der insfuf, theils vermdge ded natinlichen Gin
flufjes, ben bie im Weften eingetretenen Berdnderungen audh
auf anbere Staaten qusitben mufiten, theils im Gefolge dee
pwedmagigen Operationen der BVanf und bes Zilgungsfonds,
allmdhlig berabfank, fo ftieg auch der Preis ved Vapiers in
einem angemeffenen DBerhiltniffe, **)

e frk VIL Ruglanhd,

I.

Gleidy Oeftreich litt auch das Ruffifche Neich durch bie
Machtheile, die mit einem Papiergelde ungerfrennlich verbuns
ben find, bas ber Bwang im Umlaufe erbdlt, und defjen Be-

*) Die Jinfen follten nebmlidh von bem gangen Rapitals
ftecke vollftdndig fo lange fortbejablt werden, bis bie
gange Sduld getilgt feyn wiirde.

*E) Bom Anfang bes Sabres 1817 big ju Cnde Mir;
1818 ftiegen die 5 Drocent tragenden Papiere von 48
auf 46%, und bie MWiener Wahrung gieng in gleichermn

Seitraum von 400 auf 271,
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trag nedh babey bas Wedliefnif e Berkehrs bep voeitem
tiberficiat ™).

9Reit weniger Gedeutend war Die gaft der Scbulden,
weldie die fribern und leten SKriege surlicgelafjen,  Holiand
batte grofie Kapitalien geliefert, +*) aber bie innere veryinélis
libe Schuid Eonnte durcy Anichen in cinem Lanbde pidit be:,
peutend anmwadifer, Deffen, gleich dev Bevdiferung  fehmell
wachfender Uderbou und Handel ¢ben fo, wie bdie erft aufs
feimende Snduffvie der Kapitalanloge ein ungeheured Feld
erdffnen.

Sm Sabr 1810 fhon waren Maadvegeln jur Berminbe:
rung der ©chuld angefindigt worben; aber der bald barauf
folgenbe Suiecg verjehrte die dagu Deftimmten Mittel und ver:

®) Die ruffifde Affignatenbant wurbe ven ber  RKaiferin
Katharina im §. 1768 geftiftet,

Die BVank gab firr 40 MM, Nubel, gegen Kupfers
miinge eintégbare Afjignaten aud. JIm Jabhe 1786 wur=
bie Anleihebank geqriimdet. Die Summe ber Affignaten
fieg auf 100 DM, Nubel, woven 33 INill, ver lnleihs
Bant fibergeben wurven, welde daven 22 Millienen an arofie
Gutsbefiger und (L Millionen an  Bauunternehmery
in den bepden Hauptfadten bded Neiches, barlieh.

Der Paptereubel, der neod ju Enbde ded vorigen Nabr:
Hunbevtd nidht febr tief unter Pari ftand, fant allmablig
bis jum S, 1810 auf 11 @dyilling d. &, unter 5 bed
Neminalbetrags.

Die Auswedslung in Kupfergeld ift nidt {iftive, aber
vie Einfhmeljung und bdie Ausdfubr ift verboten, Aud
bat die Kupfermimge Neductionen exlitten,

a¥) Sm 3, 1816 bebrug dad viickfandige Kapital 83,600,000
boll, Gulben,
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mebrte die Sduld durdy bie RNudftinde der RKriegd: und Ma:
rineverwaltung.

Die BVerginfung der audwdrtigen Sduld war in den
SQabren 1813, 18:4 und 15 unterbrodhen worden. Nach
Herftellung ded Friedend beftand Ddie erfie Sorge ber Faifers
lihen Regicrung in ber vollfidndigen Entfehddigung ver Gldus
biger fitr den Werjug ber Jinszablung. Sie exbiclten fiir ben
Betrag der verfallenen Jindcoupons neue Duligationen, die vom
Werfalltage an, 5 Proc. trugen, und auperdem noch bebeuiens
be Pramien, *)

Die unverzindlihe Sdhuld, ober ber Wetrag ber umlaus
fenden Banfaffignationen wurde auf 577 Mill. Rubel gefdhat.
§ir 100 Silberrubel exhielt man 385 in Papier. I

Laijucn 2.

s Sur Berminderung dicfer Papiermafe gefdhabhen im May
1817 bie erflen aber Prdftigen Schritte, naddem die Ler-
waltung bder dffentlihen Schuld eine neue feby wedmdpige
@inridytung und grofie Mittel exbalten hatte. **)

L

*) Befanntmadung des Handel@haufes Hope unbd Comp,
pom 5§, 1816,
**) Darnad) war die vuffifde Schuld eingutheilen;
L in bie verjinslidye
1) euf Biclern laufende
a, audwdrtige
b. innere Sdulby
2) in bie unauftindbare, Renfeninferiptionn,
gob IL, in bis unverjinglithe , Affignationen.
1
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iy bie verjinslide Sduld mwurden jur Bind: und Ka
pitalablung idbrlih 30 Millionen NRubel und eben fo viel jue
Filgung der Affignaten angewiefen. Die, fite die beftehende
rlidzabloare Schuld angewicfenen Fouds veiciten hin, Ddiefelbe
mit Auénahme bdev auswdirtigen €duld in 8§ bis g Jahren
gang gu tifgen,

Das Syftem ber Nenteninfcriptionen ward anges
nomnten; den Privatglaubigern, fo wie denjenigen, welde fite
Licferungen bis jum Jabre 1816 Forberungen ju madben
batten, war bie Verwandlung ihrer Kapitalien in Renten frey
geftelit.  Fiir gewiffe dffentliche JInfiitute, welde die Kapita:
lien ifrer Schuldbforderungen nicht angreifen durften, war fie
audgefprochen.

Sur allmdifhligen Kilgung ber JInferiptionen wurbe ein
Rilgungéfondd von 2 Proc. ved Nominal-Edyulofapitald einge:
feist, der durd) bie Fenten ber guriidgefauften Inferiptionen
anwachfend , ebenfalls eine vafthe Tilgung verfprady,

Diefe Anftalt wmbde gugleich jur Verminberung der unvey:
jindlichen Sduld benupt, Fir 120 Hubel in Papier oder
Metall exhielt man eine Rente von 6 Rub. in gleihem Gels
be, in bem vie Einlage gefhah, und genof nod) einen Rabat
von 1 Proc., fo baf vie NRente von 6 Rub. auf 82% ju flehen
am. Ras burch bad am 10, May 1817 erdffnete Anlehen
eingieng, folite zur LWerminderung ded Vapiers vermendet, bie
Sinfen ber, auf diefe 2Weife entftehenden Schuld, und ein Amortifa:
tionsfondd von 2 Proc. ded Nominalfapitald diefer neuen Schuld
aud dem Fondé von 30 Mill, gewonnen werben, dev zur Ber:
minderung der Affignaten beftimmt war. Diefer Fonbds hatte
cine Vermebrung 3u evwarten, 1, duvdy die Ucberfipiffe, web
e durd) vie allmdflige Tilgung ber, auf Bielern Gufenden,
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auBwadrtigen und innern Sduld entfehen mufite, 2. burch bie
Ueberfthitffe der allgemeinen Etaatécafie, 3. durd) den Erlds
aué Domanenverfaufen,

Die Sahe war rew, und doch Fonnte man bdie Jheil:
nabme bes Publifums an bem Uniernehmen fiton im Sabe
1817 cinen febr glidlichen Anfang nennen, *)

Gin Umftand war vorgliglicy vagu geeignet, die Bemi-
bungen der (ufjifhen Negierung ju unterfitien, Der allgemei:
ne Mifroachs bes Jahrs 1816, der dad wefiliche Guropa in
triifenden Mangel und Noth verfeste, erbffnete tem Fornvei:
ten Dften einen ungebeuern Markbt fire feine ergiebige Grnvte,
G5 war voraus ju feken, baf Ddie TWefildnder geraume eif
ihre Jufludht gu den Vorrdthen nebmen mufiten, bie big tief
aué dem Jnnern des Lantes auf ben foiffbaren Strdmen

berbengefitbrt, in ben ndrdlichen und fiidlichen ‘Geehifen bes
Neidhes angehauft wurben,

VIIL
Holland, Preufen und verfdyiedene andere Staaten.

I.

Bon ben tibrigen Staaten geidhmet fich vorzliglich Hol-
land durch feinen Rapitalreichtbum aus, ber sum  Iheil nody
bas Product jener Seit, da e im Weithanvel eine grofere

4 *
*) Nady einer VeFanntmadung vom 24, May 1818 wa-

ven 28,252,237 Rubel durd) bdas Unleben in Affignaten
eingegangen,
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Solle fpielte, uncradbtet der mannigfaltigen Berlufte, die €
erlitten, nod) bebeutend genug iff, um bey arofien Unternebs {
mungen gewdbhnlich in Anfpruch genommen u werben.  Die ‘
fage Hollands ift von der Art, Ddaf e8 in Der HanbdelSroelf :
jmmer eine anfebnliche Stelle einnehmen und ber Ginfluf fietd
fibtbar feyn wird, ben ein blibender Handel und hohe Jna
vuftrie auf bie dfonomiihe Lage bed Rolfes ausjuliben ffrebem
NAber in Vergleihung mit Gngland bietet €5 Ddie Gigenthitn:
lihteit bax, daf fein SKapitalreichthum nodh aus Hitlisquellen
gefloffen, die Theils im Laufe Der Jeit gefthmalert voorden,
Theits gang verfieyt find,  Seiner Etaatdiquld, bie ibm aud
ber Periode der WBliithe und der alimdbligen Abnahme feines
Hilfequellen brig geblicben, und im Jabr 1807 liher 1162
SRill, Boll, Gulden betrug, bis um Jahre 1810 aber iiber
1200 Millionen Guiden gefliegen war, fand fid) das Eand
pamald nidht mebr gewadfn. Die Binfen bdexr Sduld
wirben nady der Wereinigung des Landes mit Franfreich auf
% vebupiet.  Die durd) den Suwackd dex belgifchen Provingen
permebrten Finangfrdfte des new gegrimndeten fodnigreids ee=
laubten groar einige febr ainftige Werfigungen um Bortheil
ber Gtaatéglinbiger ju freffens aber fir vie gange Laft dev
alten €duld blicb das Land su {hwad. Der Privateeicy?
thum, den ber grdfere Wmfang bes Handeld und : die Madht :
bes Staated in frihersn Sahrhunberten gegriinbet, trofite dage:
gen gum Jheil ben Stivmen ber IJeit, und bie RKapitalbrafte
bes Landes fberficigen die Bedlirfniffe ded gegentdrtigen Jue
flanbes feined Handeld und feiner Indufteie. Daber werden
Hollands Kapitaliften eher 3u audmwdrtigen Gefchdften Hinges
aogen, und ihr Antheil an folden Gefddften fann in WBergleis
thung ded Reichtbumé beyder Ldnber leicht verhaltnifmd
fig gedfier feon, alg der von brittifhen SKapitalifen. Jbre
Berbindung mit ben Staaten bes Gontinents ift inniger, Die
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Rage des antes und ber lebhafte BVerfehr mit England madht
fie daber aucd bdufig gefebickt aur Wermittelung in ben Ges
fehdften bes Gontinentd mit ber brittifhen Snfel; und 8 vers
Dient bier im Allgemeinen bemerft ju werden, daf man iibers
all, wo von den Unternehmungen englifer Hiufer die Rede
ift, in ber Hegel annehmen varf, daf bolindifde Hiufee
mebr ober weniger verflodhtea waren.

Die fonfi wohlgeordnete Finangvermaltung war eben fo,
wie die ber fibrigen Staaten bes mittleren Guropa’s, mit Jahs
Jungsriidftdnben, von den lepten SKriegen ber, belaben.

Swar waren jur ilgung berfelben in den Fabren 1815
unb 1816 obngefabyr 40 Mil. Gulven Syndicatsbons aus=
gegeben worden, bie 5 proc. Binfen trugen, und wovon jdbes
lih 4 bi5 5 TMil. abgeldst werden follten. Aber man fah
gu Gnbe bes Jabres 1817 bie TMothwendigheit ein, jur Bers
mindetung ber fohwebenden Schuld und zur Beflwcitung bded
Aufwandes, weldhen die Feflungsbauten in Flanvern verurfacy=
gen, ein weitered Ynlehen au exdffnen,

2.

Dreufen batte feit bem unglidlihen Nalhre 1806
viel gelitten, in Den leiten RKriegen Aufevorbentliches geleiftet.

Geine verzinsliche Schuld, die vor bem Kriege nur 363
Milt, Thaler betragen haben fol, war bebeutend angemwachfen,
und bie wieder gewonnenen und jur Cntfchdbigung erbaltenen
Lanbder waven groftentheils nicht minder mit Shuiden belas
ben.

Nidt unbebeutend war die Maffe der umlaufenden Jres
forfcheine, die man im Jabr 1806 audsugeben angefangen
Datte, und bie zwar in ber Girculation die Dienfte des baaren
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®Geldbes verfehen balfenn, aber FPein eigentliches Papiergeld
waremn.

Schon im Fabr 1814 wurben ur Bermin
fe Dapiers vollfommen wirtfame Maasregeln ergriffen.

ng die

Auch die gefunfenen  Staatdfhulofdeine  hoben fidh
fdmell wieder,

Aber Dvie [esten Syiege Dbatten eine qrofe fdvebende
€duld binterlaffen, welde aud laufenten Ginfiniten nicht
geoidt werden fonnte, und die befchlofjenen Fefiungébauten am
Rpeine crforderten einen aufierordentlichen Aufroand.

Auch von biefer Seife war daber 3u Enve des Jahred
1817 Nadfrage nachy Kapitalien entftanden.

3.

Werfthiedene andere Staaten fithlten dad Bedlivfnif, fur
tie Werbefferung ihres Papicrwefens yu forgen,

Sn Schweden waven 17 bié 18 Millionen Thaler Bank:
jettel mir fhwanfendem Werthe, und fir 5 Willionen Fhaler
(Bankgeld) Staatsfdheine im mlauf,

Dinemart Hatte aegen 40 Millionen Thaler Papiergeld,
bad fdon felther im Preife febr berabgewirdigt, nod mebr
fank, al3 Movwegen abgetreten wurde, und von daher eine
Menge Papier zuridfirdmee,

@adyfen batte im April 1817 bereitd e¢in Anlehen von
einer balben Million Fhaler erdffnet, um die BVerminberung feis
ner Kafjenfbeine ju befdleunigen.

Neapel nabm im Jahe 1818 u Krebitoperationen feine
Buflucht.

Ueberall war wirflihe Nachfrage nad) Kapital ober nahe
Auéfidt auf entftehended Begehren,
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bie jwifhen ben fdn-

inents Statt fand, mufite

jerung, die auf dem @eld - und Kapitalienmarfte
'Er.mfmdf% Statt fand, auf bie Obrigm Staaten eine giin-
fflqe i rfmn*:mq auﬁe n, und bie G;‘fﬂhtunqm, bie dort ge-

BLB BADISCHE =
LANDESBIBLIOTHEK BadenWiirttemberg



	I. England
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18

	II. Frankreich
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	III. Erstes großes französisches Anlehen von 30 Millionen Renten im Jahr 1817
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29

	IV. Folgen des ersten franzöischen großen Anlehens
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33

	V. Uebersicht des Zustandes der mittleren und nordöstlichen europäischen Staaten, nach Herstellung des Friedens, im Allgemeinen
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	VI. Oesterreich
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47

	VII. Rußland
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51

	VIII. Holland, Preußen und verschiedene andere Staaten
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55


